
Mitteilungen der Ordenskorrespondenz

AÄUS dem Vatıkan

Papstliche Missionswerke ral die Jungen Menschen VOIN eute sejen
eraten uber rundun eEInNEer eiıchtum und un viele engagıerten
Jugendmissionsbewegung sich ereıts für die Mıssıon und se]en auch

ereıit, In ferne Länder en ulserdem
Beider Sıtzung der Generalversammlung der se]len Junge Menschen VON der Mıssıon as7z]-
Päpstlichen Missionswerke VOITL Maı 2004 nıert und viele Junge Menschen 1elsen sıch
erlauterten der Nationaldirektor der apst- eute für die Herausforderungen der Mıssıon
ichen Missionswerke In Deutschlan: (m1S- begeistern. Der Austausch stelle für sS1e eıne
S10 Aachen), ater Hermann Schalück, ofm, Möglıc  en A Fortbildun dar, Was für In
und der stellvertrete Nationaldirektor In Entwicklung VOIN ausschlagender edeu-
talıen, Pfarrer 1luseppe Pellegrini, das Vor- Lung sel Aus diesem run erscheine die
haben der rundun eıner Jugendmiss1ions- rundun eıner missionariıschen ewegun
bewegung. Der Bedarf nach einem olchen für Jugendliche zunehmend als Dringlich-
Jugendmissionswerk MaC. sıch se1it langem keit
spürbar, da die Kindermissionswerke He ater CNaluc schlug VOT, die rundun e1-
Kinder und Jugendliche HIS einem er LIEeT olchen ewegun In Zusammenhang
Von 14 oder In manchen Ländern 16 Jahren mıt den Weltjugendtagen (WJT) ringen
betreuen. Im März dieses Jahres tagten In IS und nannte als Onkrete Möglic  er den
sabon (Portugal) die Nationaldirektoren der nächsten Weltjugendtag, der 2005 In Köln
europäischen Länder ZUT gemeınsamen Be- STa  iınden wIrd. Man habe sich mıt den Ver-

anstaltern ereıts mehrmals Beratungenratung ber einen Entwurf, der bel der (S@-
neralversammlung In Clampino beı Rom) setroffen Zu den konkreten Vorschlägen DEe-
vorgeste werden sollte Oorte auch die Schaffung VOIN Delegationen
Pfarrer Pellegrini etonte In selıner Anspra- der „PMW-Jugen der eweils ZWE] oder drel
che VOT em die Notwendigkeit der M1SS1O- Miıtglieder aUus den Ländern angehören sSO1-
narıschen Dıimension he]l der Jugendpasto- len, In denen die Päpstliıchen Missionswerke
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rasent sind. Solche Delegationen ollten VOT deutung der der Hrauen. DIie NntisCNEeI-
allem he]l offiziellen Anlässen SIC.  ar alı dung zeige die Notwendigkeıit, dass für Frau-
werden, WIe Zeispie hbe]l der Begrüfsung auch dort In der Kirche aum seIn MUS-
des Papstes, der Gebetswache und beiım >  9 WIC. Entscheidungen für KÜümlGE
Schlussgottesdienst ulserdem önnten die Dge Prozesse setroffen würden und MI L1UTF

Jugendlichen dieser Delegationen eiıne STA 1ImM theologischen Bereich Es sel eıne Yeu-
dıge Missionsausstellung sestalten 1des) de, dass die Salesianerin mıt anerkannt QYO-

Iser unıversıtärer und theologischer YIa
rung ausgewählt worden sel Weıter se1 CS DO-

Salestianer-Schwester Ira SILIV, dass die Ernennung VOIN der Ordens-
Untersekretaärin der Ordens- Kongregatıon komme.
Kongregation DIe euUe Untersekretärin reagıerte auf hre

CN bescheiden Als erste Yau In einer
olchen Stelle sS1e sıch noch EeLWAaS Velr-DIie Ordensfrau und Sozlologın Enrica RO-

HM ist ZAUIG Untersekretärıin der Kon- loren und rbitte die Unterstützung und
sregatıon für die Instıtute des gewelnhten Le- das er Ordensleute, VOT allem ihrer

Mıtschwestern vıd/kna)bens ernannt worden. DIie 66-Jährige Salesı-
aner-Schwester aus dem norditalienischen
USTLO ÄArs1z10 übernimmt amı „Rang drei  c
In der Hierarchie des Vatıkan-Minıisteriums, OTISCHNHa des Papstes
das für die weltweit rund 200.000 Ordens- den Abt VOT Montecassıno
manner, 800.000 Ordensfrauen und

Vatikan, 26 März 2004 aps JohannesMitglieder VOIN Säkular-Instituten zuständig
Ist. Paul! I{ ist überzeugt, INan MUSSse VOTr allem
Für hre eUue Aufgabe ist Schwester Enrıca Jungen Menschen belbringen, dass der Tal@-
Rosanna hervorragend qualifiziert S1e War de In der Welt auf der Ya des Gesetzes be
langjährıge ekTtorın und Do- ruht und N1IC. auf dem (G(esetz der Yra DER
zentin der Päpstlichen Fakultät für Erzle- Ist der ern der Botschaft, die der aps
hungswissenschaften „Aux1il1ıum“. Daneben Bernardo D’Onor10, den Abt VOIN Montecas-
hat s1e ongregatiıone und en hbe]l der SINO, Serichtet hat Das Kloster wurde VO  3

Vorbereitung VOIN General- und Provinzkapı- enedıi das Jahr 529 errichtet In
teln begleitet em War sS1e ereits mehr- seiner Botschaft erwähnt der Heilıge ater
fach, uletzt 2001, als xpertin De]l drel Welt- die aCcC VON 1944, In der die el VOT

bischofssynoden und amı als Beraterın für 6() Jahren ZeYrstor worden WArl.

den Vatikan atı und arbeıte mehreren (Gre- Der aps bıttet In seiner Botschaft, die 1Im
mıen der Italienischen Bischofskonferenz „Usservatore Romano“ veröffentlicht wurde,
Auch über den Bereich der Kirche hinaus darum, die zuKuniItıgen Generationen über
Ssind Qualifikation und Knowhow der Or- die Lehren, die auUs dem weıten Weltkrieg
densfrau geschätzt Unterrichtsminister LU und den eutıgen Konflikten Qgezogen WEl -

191 Berlinguer berief die Sozlologın und Pä- den mussen, informıieren. „Junge Men-
agogın 1996 In selinen „Rat der Weıisen“. schen siınd die ollnun der Menschheıit
Der Generalsekretär der Union der General- Deshalb mussen s1e In eıner Atmosphäre be-
obern (U.5.G6), Fr. Jose Marıa Arnaız, be- ständiger und konkreter Erziehung Z
zeichnete die Ernennung gegenüber dem Friıeden reifen können“, der aps In der
Ordensnachrichtendienst „Vidimus OMIl- Botschaft „ S Ist no  en dass S1€e aus der
num als eın posıtıves und wichtiges eichen Geschichte eıne grundlegende Lektion für
für die Kırche ESs verwelse auf die Be- das en und das solidarische Miteinander
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lernen: [)as Gesetz der Yra zerstOrt, wäh- euer Pado nılıe-Gerichtsho
rend die Ya des Gesetzes aufbaut“, fügte CT der Glau enskongregation”
HINZU. 77M0ge die Familılie der Natıonen
se1ın, sıch wıieder LIECU und Sgemeınsam für den Wıe 10 Vatikan prıl 2004 meldete,
rıeden engagıeren”, chloss der aps habe der vatıkanıschen Glaubenskongre-

zenıt) satıon eın Berufungsgerich für Pädophilıie-
seıne Arbeit aufgenommen. araına

Joseph Ratzınger, der Präfekt der auDens-
Da ST spricht Ordensleute kongregation, habe In den a  en die

k Einrichtung dieses Trıbunals en übrigen
Kurienchefs ekannt egeben DIie Schaffung

en dem polnischstämmiıgen Salesianer- des Gerichtshofes habe aps Johannes
Pater Augusto Czartorsk1i S-1  )}; einem Paul 11 1mM Jahr 2001 erfügt, au dem Höhe-
Gefährten des OÖrdensgründers on BOSCO, pun der VOIN Pädophilie-Vorwürfen
wurden be]l einem festlichen Gottesdienst auf S-amerikanische Priester.
dem Petersplatz fünf Frauen 2A0 Ehre der Al Der ekretiar der Glaubenskongregation,
tare rhoben amı erhöht sıch die Zahl der Erzbischof Angelo MAaAatLO wurde In diesem
VOI Johannes Paul LL kreierten Sel1- Zusammenhang zıtiert, eın Gerichtsho
oen auf ISS dazu kommen A(7 Heıilige dieser Kongregatıon sel keine Neuigkeıt „DIie
Bel den sell Sesprochenen Frauen handelt Glaubenskongregation hat immer richterli-
eSs sıch die Kolumbianerin aura Mon- che Gewalt In bestimmten Fragen ausgeu
LOya M die Mexıkanerin Marıa jenen Fragen, die mıt der Verteidigun des
Guadalupe (Sancıa Zavala 8-19  ), Ne- aubens, der OYrxa und der ur der Sar
mes1ia Aaus dem osta-Tal, kramente tun en Und Kinıge be-
die Spanierin Eusebla Palomino Yenes 1899- sonders schwere ergehen elicta Sraviora

immer ausschlieisliche Aa uUNSe-1935 SOWIE die portugiesisch Salesianerin
Alexandrina Marıa da OSTa 1eSs Dikasteriums. Miıt seiınem otu YrODr10
etiztere War ach einemz3() re Jang 'Sacramentorum SAanCLIıtalıs utela VO 30

den Rollstuhl gefesselt und ahm In den \9al 2001 hat der aps diese Kompetenz der
etzten 13 Jahren ihres Lebens keine este Glaubenskongregation bestätigt Und er hat
oder {lüssige Nahrung auflser der Kommu- auch dıie 1STe aktualıisıiert, Was denn 1U  z die-
nıonN mehr SICH.: besonders schweren ergehen sınd KIn-
bereıts Sonntag sprach aps Jo- desmissbrauch UG erıker Al klar dar-
hannes Paul I1 die beiden spanıschen Or- unter.“
densgründerinnen Matilde des Sagrado CO- Dem gegenüber meldet die Tagesausgabe des
razon Tellez Robles 1-1  X Gründerın vatıkanıschen Nachrichtendienstes enı
der Kongregatıon der „Töchter Marıens, der prl 2004, dass aps Johannes Paul! Il
Mutter der Kıirche“, SOWIEe Piedad de la ) LD Z die ongregatıon für die Glaubenslehre ent-
Ortiz Real]JGründerın der (Ge: den Medienberichten MC angewle-
meıinschaft „Salesianerinnen VOIN Heiligsten SC habe, eıinen Gerichtsho eINZU-
Herzen Jesu  66 sell ell gesprochen wurden ichten Erzbischof Angelo Malo, ekretar
aulserdem der italienische Priester ul a: der genannten Kongregatıon habe rklärt,
lamoni.Gründer der „Barmher- dass diese schon se1it ihrer rundun eın (J@e-
zıgen Schwestern des eılıgen Gerhard“, richtshof gewesen sel er sel es nıchts
WIe die Karmelitin Marıa Candida del” Ruca- Neues, Wenn INan In Zusammenhang mıt der
rıstia (kna/zenit) Glaubenskongregation VON einem 99  erICAtS-

C6 sprechen ore „Die ongregatıiıon für
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die Glaubenslehre esa In einıgen De- religiıöser Gemeinschaften und 1IrCN-
stimmten Fällen schon iImmer richterliche lıcher bewegungen könne dazu beitragen,
Gewalt, WIe ZZ0L eispie hbe]l der Verteidigung auf das ewel en tärker aufmerksam
des aubens, der ora und der ur der machen. Diese Entwicklung könne auch
Sakramente, besonders des Builssakraments Iteren Gemeinschaften einem leder-
und der Eucharistie“, eT. Im postoli- ufleben verhelfen (vId)
schen Schreiben „Ddacramentorum anctıta-
t1s Tutela VOIN 30) Drı 2001 sehe eSsS AL
technische und rechtliche Details, die die De- eue Chefredakteurın fur
Tauere Kompetenz der Kongregatıon festle- den Ordensdiens Vidımus
“  sen‘, erklarte Erzbischof Mato „ IS seht Domınum
hıer MC die ra elnes Ge:
rICAtSNOIies  66 Er meınte, dass dıie Verwırrung Cateriına Cangıa 55  — 1ImM agyptischen Ale-
auigrun: der atsacnhne entstanden sel, dass xandrlia geborene Ordensfrau aus der (Gje*
„einıge Räume 1ImM Gebäude der ongrega- meıinschaft der Salesianerinnen on BOSCOS,
tıon eingerichtet wurden, In einem De- ist als erste Yau ZUr Chefredakteurin des Or
eigneteren Umifeld bessere Dienste Sewähr- densnachrichten-Dienstes „Vidimus OMI1-
eisten können“. rv/zenit num (VID) ernannt worden. Cangıa ist DOo-

zentıin für ErziehungSs- und Medienwissen-
Schaliten und mehreren Universitä-

aps Ordensleben In den ten In ROm, darunter der Päpstlichen Dnı
Niederlanden ro VeTl- versıtät Salesıana. In Kom ist sS1e auch unter
Schwıiınden dem Namen „Slsternet“ ekannt

Der bisherige Chefredakteur Hugo eJla
Das Ordensleben In den Niederlanden sSTe (38  — Kapuzınerpater aus Peru, SCNe1de
In der Gefahr verschwinden, WeNn cS NIC Studienverpflichtungen auUs dem Amt
In der Lage ist, 1NEeUE Berufungen wecken. Wıe der Nachrichtendienst weıter mıtteilte,
DIiese Aussage War Teil der Botschaft des He1- soll die CC Chefredakteurin YukKtiLur und
en Vaters die Niederländischen Bischö- Funktionalität des Internet-Aufftritts VOIN VID
fe 1mM Rahmen ihres Ad Limina-Besuchs IM überprüfen und mıt 1(® auf den Im No-
März 1ImM Vatiıkan vember dieses Jahres stattfindenden Welt
Johannes Paul I1 erläuterte, eSs sel Aufgabe kongress des geweihten Lebens umstruktu-

rleren.der katholischen Schule, helfen, eru-
fungen wecken, indem der Jugend rlaubt Cangıa IS Gründerin der Sprachschule a
werde, das e1spie VON Männern und Yau- bBottega urop  66 (Europa-Werkstatt), die

sehen, die auf den Ruf Gottes Nt- mıt Formen Fremdsprachen ehrt, ei-
wortet hätten und Zeugnıs VoN der CNON- UG Theaterspiel und Internet-Anwen-
heit e1ınes Lebens äben, das Gofft Qanz De- dungen Für hre Arbeiten Yhielt dıe Or-
wıdmet sel Das edeute auch, das CNYISUN- densfrau ereıts mehrere Medienpreise, dar-
che Gemeinschaften wIssen mussten, WIe dıe unter den „Gold ward“ In Cannes für eın
Vielfalt und Komplementarität der Berufun- D-ROM-Sprachlernprogramm für Kinder.
gen vorgeste werden könne dass die Ju- (kna)
gendlichen das ewel en entdecken
könnten, das auf hre Fragen ntiworte „Ich
ermahne dıe Ordensleute, ihr Charısma In
Treue und Vertrauen en  6 Sa der
aps und hob hervor, das Entstehen Junger
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AÄAuUSs der Weltkırche
UNÖO die Bekämpfung VOIN Kran  eıten WIe Aids,

Malarıa und Tuberkulose und für den Schutz
der Rechte VON Minderheiten esFranziskaner un Dominikaner ordern

„Task-Force“ für 9  eC: auf Entwicklun  “
DIe Ordensgemeinschaften der Franziskaner
und Dominikaner, die be]l der 60) Vollver- Ischechien
sammlung der Menschenrechtskommission
der Vereinten Natıonen In Genf als Nichtre- Der historische Klostergarten des Brünner
gjerungsorganısatıonen akkreditiert SInd, AugustinerChorherrenstifts St Thomas soll
aten In einer gemeınsamen Verlautbarun wıiedererstehen. Das berichtet dıe Zeitschri

die Bıldung eiıner UN-“Task-Force“ Z Christ In der Gegenwart. In diesem (Garten
Förderung des Rechts auf Entwicklung DIie der ON Gregor Mende!l 1M 19 Jahr-

Francıscans International und OM1I- hundert seine bahnbrechenden Forschun-
nıcans VOT ustice and Peace ordern In e1- gen Z Vererbungslehre angestellt DIie
He  S gemeınsamen Papıer die Einrichtung e1- Wiederherstellung des Orıginalgartens Welr-
ner Arbeıtsgruppe, die sıch VOT allem mıt den de Ür Spenden finanzılert, teıilte das „Gre-
Rechten der unter rmut, Ausgrenzun und sor-Mendel-Zentru In Brünn mıt In UE
Krankheit leidenden Völker efasst Der ArK- sammenarbeit der Chorherren, des botanı-
beitsgruppe sollen xperten aUuUs verschiede- schen (GGartens der Universitä Cambridge
Nnen Bereichen, darunter Finanz- und Wırt- und der ach Mendel benannten Land- und
schaftswıssenschaft, angehören. Forstwirtschaftlichen Universitä Brünn
Nach Ansıcht des Leıters VOI Francıiıscans (Bmo) selen dıe YrDeıten In Angrıiff —
International, ater John Quigley, „ware die 1E worden. Der Garten wırd ach der voll-
Schaffung einer olchen Task-Force VON auUus- ständıgen Wiıederherstellung öffentlich
schlaggebender Bedeutun  e nalysen und anglıc se1ın. Studenten der Garfenarchi:
Empfehlungen eiıner olchen Arbeitsgruppe tektur der brüunner Universitä nahmen
ollten sich den Ric  ınıen der N-Men- einem Wettbewerb über die Gestaltung teil
schenrechtserklärung orlentlieren. Der Abschluss der YrDeıten ist für Ende 2005
Mıt dem eCauf Entwicklung  Ö6 efasst sıch eplant (WWwW. mendel-museum.0org$).
die Menschenrechtskommission der Vereıin-
ten Nationen seit langem eingehend €e1
seht eSs VOT em die rage, ob c sich Niederlande
dabei eıne Pflicht der einzelnen eON1E=
rungen handelt oder ob sich IU Bürgerın1- Die Ordensobern-Vereinigungen der Nieder-
tiativen und Gruppen des Anlıegens anneh- anen sıch zusammengeschlossen. Mıt
INnen sollen Dekret VOoO Dezember 2003 hat die Kon-
DIie Ordensgemeinschaften der Franzıiıskaner Sregatıon für dıie Instıtute des seweıhten IDe=
und Dominikaner, die In den vO  en bens und für die Gesellschaften des apOSLO-
Jahren zahlreiche Semiminare und Workshops iıschen Lebens „Religiosenkongregation“)

diesem emaveranstalte aben, ordern die „Konferentie Nederlandse Religieuzen“
In diesem Zusammenhang VON der Men- (KNR) ema Ca  S 709 CIC als alleinige Kon-
schenrechtskommission der Vereinten Na- ferenz der Höheren Ordensobern und Or-
t1onen auch eın besonderes Augenmerk für densoberinnen der Niederlande errichtet
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Gleichzeıitig wurden dıe atuten der bieten sS1e auf dem Klostergelände eıne
Ordensobern-Konferenz approbiert saubere Alternative Alkohol, Drogen und
Am Januar 2004 fand dıie erste General- /igaretten sind 1er NIC Yrlaubt
versammlung der Ordensobern-Kon- DIie Kloster-Disco hat ZWEe] dance floors; 200
ferenz D Ordensobern und -oberin- Jugendliche finden dort AILZ e  en der
L1eN wählten ater Timmermans arm Srolsen Nachfrage so|] In Kürze erweıtert
Z Präsiıdenten und Schwester Vanwe- werden.
senbeeck SCMM ZUYTr Vizepräsidentin. )as Ordensprojekt „Franziskanıiısche ase  66
In der 11UN sgemeınsamen Ordensobern-Kon- 1mM Rahmen dessen die DISCO STa  indet, S1ibt
ferenz der Niederlande ensıch die bislang eSs ereıts seıit einıgen Jahren DIie „FYranzıls-
Sselbstandı gewesenen Ordensobern-Konfe- kanısche ase  66 ist Tag und aCcC eomMne
HENZEN der Schwestern SNVR), Brüder Napp 300 Menschen kommen äglıch dort-
SBCN), Priıester SNPR), Mönche und kon- hın Angeboten werden Hilfesuchenden 1er
templativen Schwestern (SMB) 11- Lebensmiuittel, Unterkunft und medizinische
geschlossen Am (neuere Zahlen Versorgungs. 60% dieser Hilfesuchenden sınd
jegen och Nn1IC. vor) gab CS In den Nieder- Obdachlose oder Immigranten. (v1d)
anden 8 .602 Ordensfrauen (davon 652 In De-
Schaulıchen Gemeinschaften) und 3 690) Or
densmänner (darunter 2 A Ordenspriester SchweIlz
und 1.259 Ordensbrüder), VOIN denen 183
monastischen Gemeinschaften ehören Seıit Juli 2000 S1bt 0S In der chweIlz -InN Rück.

besinnung auf die mittelalterliche Frauenbe-
wegung 1Im Jahrhunder eıneOsterreich Neugründung VOIN Begiınen DIie Inıtiative,
ausgehend VonNn Elisabeth Rudolf, Schüpf:

Maxımıilıan Fürnsınn, Propst des tiftes Her- heim, fand breite RKesonanz hinaus. urzeıt
zogenburg, ist Präsident VOIN „Klös an Oktober 2008 en acht Frauen ach
terreich‘“.Er auf Prälat oachim Ange- eigenen aufgestellte Ric  inlen, die sS1e als
K, Altabt VOIN Geras, der nach fünf Jal eichen der Verbindlichkeit unterzeichneten.
YenN dıe Führung des Vereıns abgegeben hat, Vom D 2 September 2003 fand zudem In
ebenso WIe auch seın Stellvertreter Prälat aden-Baden eın nteressiertentreffen für
Wilhelm EeUWIr DIie Znl der Miıtglieder eutsche Frauen sSta dem Rudolf e1n-
VON „Klösterreich“ steigt weıter und ist In- eladen wurde. SO eimnde siıch also auch 1Im
zwıschen auf A() angewachsen. Derzeıt sınd Süddeutschen aum eıne cArıstlıche Begl-
In Österreich Klöster dQus Niederösterreich, nengruppe IMau Beıitreten kann ede ale
Oberösterreich, der Steiermark, Burgenland eın stehende Frau, dıe sıch mıt den Zielen
und Kärnten Mal abel, zukünftig will [11all des Gründungspapiers weit-gehend identifi-
verstärkt auch In den westlichen Bundeslän- zieren kann. Kontaktadresse Elisabeth RUu-
dern Mitglieder werben. (kap) dolf, Sunnehügel, Kapuzinerweg 1, CH-6170

Schüpfheim (KOVOSS/CORISS)

talıen Am 253 prı wurde die Dichterin ıja Wal-
fer (Schwester Hedwig alter OSB) S55 Als

Rockmusik Kırchenorge ıne DISCO Tochter des Verlegers Otto Walter wurde s1e
besonderer Art en Kapuzıner 1Im siidita- 1919 In Rickenbach/Olten eboren Ihr Bru-
lıenischen Cosenza eroiIine Ntsetz ber der War der Schriftsteller Otto alter. 1944
die Yro Zahl samstagabendlicher AUfONN: veröffentlichte S1e hre ersten edıchte
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MRKC den 1Ntrı 1948 In das Benedi  1ne- Wiedererrichtun des Osters 1landar eis-
rinnenkloster Fahr be]l Zürich erfuhr ihr ten  S Sa: der Patriarch Der serbische Mi1-
Schreiben eıne intensıve Prägung MKe das nisterpräsiıdent OJ1slav Kostunica hat ach

einem espräc mıt avle eiıne erste F1-en 1ImM Kloster. hre Erfahrung als Nonne
1ImM Kloster fand ihren Niederschlag In (J@= nanzhılfe VON rund 140.000 uro ngekün-
ichten Der anz des Gehorsams), Prosa (Der dıgt Auch die Srıechıische RKegıierung sa
1SC und Bar as; DIie chleuse) und Me- Unterstützung Der chaden wırd vorerst
ditationen Ruf und egel) auf zehn Miıllionen uro geschätzt Der An-
Dıie Forderung des weıten Vatikanıschen fang März entstandene Groisbrand 1M Klos-
Konzils nach Erneuerung der lLurgle War e1- ter 1llandar hat nach Schätzungen ZWEeEI Drıit-

spezlielle Herausforderung für dıie Dichte- tel der Gebäude völlıg zerstört, berichtete der
rın hre Hymnen 1mM Stundenbuch sınd eın österreichische Journalist Dieter )orner 1Im
Beılıtrag A Neugestaltun des mutter- espräc. mıt der ‚Katholischen acNrıch-
sprachlichen Hymnars In Kirchenliıedern, ten-Agentur“ (KNA) Das Feuer siıch In

den Geschossen unter dem Speisesaal AaUuUsSs-Texten für Messgesänge und MeditationenZ
Messe suchte s1e ach zeıtgemässer Sprache sebreitet Man habe den en des Saales
für den lıturgischen Raum, die In szenischen aufgerissen und sich bemüht, den ran dort

auch ökumenischen Gottesdiensten eınen einzudämmen.
ganzheıtlichen USaruc fand Verschont geblieben sind den Berichten

dıie Haup  irche, der Georgsturm und
die Neueren Gebäude der Klosteranlage, dat

Spanlıen runter das Archıv. Dieses Archıiv, dem auch
eiıne Studienbibliothek sehört, War VOTr 25

Ordensleute siınd ach Ansıcht des hondura- Jahren feuersicher errichtet worden, und In
nischen Kardinals (Oscar Andres Rodriıguez ihm sind alle wertvollen Ikonen und Hand-
die Avantgarde der Evangelisierung Das schriften verwahrt, hberichtete Dorner. nter
drängendste 1sche Problem In Lateıin- den Handschriften eiınden siıch auch Do-
amerıka sel, dass 11(0) Massen ausgesSChlOS- umente In kyrillischer Schrift aus der rüh:
sen selen VO Wohlstand zugunsten VON We- slawischen Geschichte, dıie M noch In die-
nıgen, die die eNnrnel des Reichtums hesä- SC Archiv erhalten SInd, seıt 1mM weıten
Isen, der Erzbischof VOIN Tegucigalpa in Weltkrieg WK Bombentreffer die Doku-
Madrid Der Salesianer nannte es eın eichen mente ın der Belgrader Nationalbibliothek
der Hoffnung, dass Ordensleute eıte SE1- zerstor wurden.
te mıt den Armsten arbeiteten (vid) Nach Einschätzun Dorners War Hilandar

iIm Unterschie manch anderen Ostern
des OS „ökumenisch immer sehr en  “
Es nehme Katholiken und Protestanten alsSerbien/Athos
aste auf, und die nicht-orthodoxen aste

Der Belgrader Patriarch avle hat 000 selen auch den Gottesdiensten ugelas-
Unterstützung des Wiederaufbaus des SCr - SE  S Vor allem der VOT wenıgen Jahren Velr-

bisch-orthodoxen OSTers Hilandar auf dem storbene ONC 1Lrolian habe sıch sehr da
Berg OS aufgerufen Das Kloster sehöre für eingesetzt, dass Hılandar eın „Wahnrhna:
NIC L1UTr dem serbischen Volk, sondern — wIl1e europälsches Kloster“ wurde. Der 1eder-
alle 2() Klöster der In Griechenland selege- aufbau der zerstorten Gebäude wird ach
Nen Mönchsrepublik der weltweıten OYrtNOo- Einschätzun der Mönche mındestens 15
doxen Gemeinschaft a.  er hoffen WITY, dass re dauern, Dorner.
alle orthodoxen Kirchen hre ilfe DIie Mönchsrepublık OS 1M Norden Y1e-
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chenlands ist völkerrechtlich ICSouveran, haftierter früherer Mitarbeiter des algerI1-
sondern eın Kondominium unter der De- schen Sicherheitsdienstes behauptet a  e
melınsamen Herrschaft Griechenlands und die algerische Regierung se1 Anstifter der
des Okumenischen Patriarchen VON Kon- Entführung der Ordensleute In Tibhirine De-
stantinopel SI1e erfügt ber eiıne VO SrIe- DIe entführten Trappısten wurden
chischen Parlament und VO Patriarchen rund 7WEe] Monate pnater, 21 Maı 1996,
sanktionierte Verfassung, ber eıne eigene ermordet auigeiunden Offizijell War die Tat
Regierung, eın Parlament und eıne eigene der „Bewaffneten islamischen Grupp (GIA)
Gerichtsbarkeit Der berg OS beherbergt zugeschrieben worden. Vor ZwWEeI Jahren War
20 Gro  löster, VOIN denen jedes iırchen- dıe el In Tibhirine endgültig Seschlossen
rechtlich den Kang eiıner DIi6özese esitzt worden.

(kna) nter dem ıtel „BruderBONC VOIN Tib-
hirine, bıs ZAUL Ende der offnung  66 zeich-
net eın Dokumentarfilm das en el-

Turke]l 11CS de ermordeten Mönche aCHh Bruder LUC
kam ereıits 1946 ach Tibhirine und be-

Der Generalminister der Franziskaner, Jose Lreute unterschiedslos und unentgeltlic
Rodriguez arballo, hat Anfang März In IS= medizinisch alle, die 1ImM Kloster such-
tambul dıe NEeCUE Niederlassun selınes Ordens ten manchmal HIS hundert Patiıenten
offiziell eingeweiht Wıe der vatıkanısche Tag Der Fılm Sibt eiınen MDE In die MON-
Miss1ionspressedienst „Fiıdes“ mıitteilte, so[] hische erulun: dieses Mannes, der IM Al
sıch dıie „internationale Bruderschaft Sancta ter VOIN 82 Jahren umgebracht wurde. Seinen
Marıa Draperıs” VOT allem dem ökument- Mıtbrüdern eT er „A Tag meılnes
schen Dialog mıt der orthodoxen Kirche und es öffnet eıne Flasche hampagner -wenn
dem interrelıg1ösen Dialog mıt dem siam Ihr eıne habt und hört das Lied VON
wıdmen. Pıaf: „Non rıen de rıen, NON Je L11Ce regriette
DIe dort seıt November ebenden Franziska- rıen eın ich bereue nıchts, Dgar nıchts“ (on)
1ier sollen aulserdem seelsorgerisch alı seın
und Gottesdienste In verschiedenen Spra-
chen feiern. Ferner wollen s1e Vortragsreihen Israel/Gottingen
und Konferenzen veranstalten und als eist-
IC Begleiter Z Verfügung stehen DIe Der Jerusalemer Abt eNnNed_ı Lindemann
Bruderschafi esteht aus fünf Patres einem orhalt den Göttinger Friedenspreis 2004
Mexıikaner, einem Franzosen, einem Italıes Für seınen besonderen Eınsatz 1Im interkon-
NerY, einem Deutschen und einem Kongole- fessionellen Dialog zwıischen uden, Yısten
SC (fides/kna) und Muslimen rhielt enedı Lindemann,

Abt des Jerusalemer Osters a  1a Marıa
S10N vergangen Wochenende In einem

erien Festakt den Göttinger Friedenspreis 2004
DIie Auszeichnung wird alle ZwWeIl re Vel-

Acht re ach der Ermordung VOIN s1ieben iehen und ist mıt 5.000 uro otiert Miıt
Trappısten In enen hat die französische dem Preıs würdigt dıe GöttingerunDr
Justiz I Februar 2004 eın Pra Roland Röhl“ Personen, die sich den Yle-
Jungsverfahren eingeleıtet, berichten dıe OS- den besonders verdient emacht en
terreichischen Ordensnachrichten Der Die Benedi  inerabte]l 1e. In der eılıgen
Trappistenorden habe Anzeıge Unbe- a umgeben VON der Klagemauer, der Gra
annn erstattet, nachdem eın In allan 1N- beskirche und der Aksa-Moschee In diesem
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angespannten entrum des israelisch-palästi- VMosambiqgue
nensischen Konfliktes en die Mönche E1-

Friedensakademie gegründet, das Beıt Be- Angehörige der Kongregatıon der S1ervas de
Marıa en erschreckende Details über Or-nedikt. Hıer bıeten s1e aum für begegnung

und Dialog zwischen rısten, uden, MOSs- sanhande|l In Mosambique veröffentlicht
lems, Palästinenser und Israelıis amı Na beschuldigen nıemanden, WITr j1efern
eistet das Kloster eınen herausragenden und Bewelse“, erklärten ater Claudio vallone
beispielhaften eıtrage Z Verständigun: 1Im und ater Benıto FUuScCOo In einer Pressekon-
en Östen“, die Begründung der Jury. ferenz VO Drı
Die Benediktiner verteilen Lebensmittel, DIie Priester eıilten mıt, dass seiıt 2001 ıIn der
Medikamente und e1ıdun. In den hbesetzen DIiözese VON Nampula „mehr als 100 Kınder
ebleten Zum Kloster sehört auch eın aus verschwunden SINd; dıe meılsten wurden mıt

See Genezareth, In dem die Brüder SOm- entfernten Organen In (20001 Massengräbern
mertfreizeiten für behinderte Kinder aus ISs- efunden, ohne dass dıie zustandıgen eNOr-
rae| und Palästina veranstalten. den, denen die emelde wurden, e{was
In ihrer Aaudatıo wurdı die Vizepräsiden- für dıe Aufklärung und Bestrafung der ater
tin des Deutschen Bundestages, Dr.nteVoll- unternommen en  “
INECTY, „die besondere Atmosphäre der en- Zeitgleich mıt einem Aufruf des Erzbischofs
heit und Geborgenheit, die In den Mauern des VOIN Nampula, Monsıgnore ome aKhAwell-
OsSsters errscht“ Mıt seiner Arbeit unter- ha, starteten Mıssıonare eıne AufklärungSs-
STUTLZeEe enedi Lindemann den interrelig1ö- ampagne, das Problem bekämpfen,
sSen Dialog und ereıite adurch fruc.  aren das In den 3() Jahren, In denen die Dlervas de
en für LEUE Friedensverhandlungen Marıa In Mozambique ansässıg sind, och nıe
„Wır können keine Lösung anbieten“, solche Ausmaflflse angenommen hat „Wır
Abt enedı Lindemann In seıner Dankes- wıdersetzen uns allen Machenschaften, die
rede. Als Mönche ämpften er und seıne Brü- dazu dienen, die Angelegenheit Vel-
der mıt geistlichen Werkzeugen und ohne DO- schleiern oder dıe Aufklärungsarbeit, die die
lıtischen parteilsch se1InN. DIe Regeln des katholischen Kıirche In Verbindung mıt dem
Benedikts forderten, den amp zunächst Kinderhandel, den Entführungen und der
mıt sıch selber und mıt Gott auszutragen. SO Verstümmelung VOIN Kadavern eıistet,
lerne INan, „dass die Persönlichkeit erst dann untergraben“, äaulserten dıie Priester Segenu-
vollständig und heil Ist, Wenn die eigenen ber 10 Vatiıkan
Icht.- und chatten Seıten In der inneren Inzwischen werden den S1ervas de Marıa
a dem inneren Jerusalem, eın Heımat- gegenüber Morddrohungen ausgesprochen.
und Geburtsrecht en  C6 Mıt diesem WIS- nen wurden ereıits vier Hıinterhalte gelegt,
sen versuchten die Mönche ihren eigenen weıl s1e bel den okalen eNorden die „Ent-
Belitrag für den Frieden en ührung und Ermordung VON verschliedenen
„Zwischen den Fronten führen WITr kein ide- Personen, überwiegend VOIN Kindern, die e1l-
altypisches Mönchsleben  “ Lindemann. 1E Organ-Handelsnet ZAUT pfer fielen“
Gleichwohl sel CS eiıne spannende Aufgabe das Februar 2004), denunziert en
klösterliche Daseın mıt dem konkreten Ort In Im März auch die Oberin einer Provınz
Beziehung ringen SO en die Mönche der Combonianermissionarinnen, Schwester
In ihrem Abendgebet emente der anderen ngelına ent, hre Stimme erhoben, das
Religionen aufgenommen. eweıls einmal In Schweigen ber die verschwundenen Kınder,
der OC sSInd orthodoxe, udısche oder die dem Organhandel ZU pfer fallen,
muslimischen exte eın Teil des Rituals durchbrechen zenıt)

aDxDrıele Bartolomaeus
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|  Y  A 4 Burkına Faso Maı, den Aufbau eines Netzwerks ol sel
NACOI allem, das immer och weılt verbreıtete

Mıt der S1ıtuation der Ordensleute In (esi- Schweigen ber Aids durchbrechen, die
afrıka befassten sich die Teilnehmer der ZWE1- Frauenorden aus Südafrıka, Botswana, ESO-
ten Versammlung des Konsortiums ater tho, NamıbIia, Sambıla und 1MDabwe Auch
ChaSe In dem sich die Ordensgemein- MUSSe dıe besondere VOIN Frauen als Op-
Schaiten der Regıon ZUr Förderung der Aus- fer mehr Beachtung erfahren. Aazu rauche
bıldung VONN Ordensleuten zusammenschlie- eSs jedoch die Hılfe der internationalen KIY-
sen DIie Tagung fand VO DIS Zl Februar chengemeinschafi rv/kna
In den Räumlic  eıten des 11dun2S-
zentrums des Konsortiums In 5Samagan In
der Nähe VON Bobo-Dioulass Burkina Ha- ndıen
SO) |)as LIECEUE Bıldungszentrum des
Konsortiums n  ater Christı“ wurde WHe- Eın holländischer Mıss10nar, der für Jahr
bruar 2002 eromMIMMnNe Dem Konsortium Sehö- zehnte 1mM Bundesstaa Jammu und asCcC
TeN 56 Frauen- und I2 Männerorden Selit mMI1r gearbeitet hat, soll aus dem Land e_
1990 das Konsortium insgesamt 3.000 wliesen werden. Jım OrSLT, der seit 1963 In
Ordensleute ausgebildet Indien wirkte, hat ach Angaben aus Kır-
An der Jüngsten Tagung In Burkina aso nah- chenkreisen Anfang Maı eıne Anweısung eYr-
1LE rund 6() Delegierte aus Benın, Burkina halten, acCh der Cile binnen zehn d  en das
Faso, Elfenbeinküste, enegal, alıi und 110 Land verlassen habe )as Visum des MIS-
90 teil nter den Gästen auch der 10nars War 1mM November abgelaufen; ach
Apostolische Nuntıius In Burkina aso und Kirchenangaben wurde ZWaT eıne Ver-
Elfenbeinküste, Erzbischof Marıo Zenarı längerung NaC  esucht, diese wurde aber
wI1e Erzbischof Anselme Santon VON Bobo- NnIC ewährt (UCa-newWs)
Dioulasso.
Als ‚Gelegenheı 2A00 gemeınsamen Formu-
jerung der Möglıichkeiten und J1ele des Kon- Ina
sortıiums ater Christı, 1ImM Bemühen des-
SCl SpeZINsSCHe erulun In der Kirche“ be- Die Jesulten mussten sich hbereit halten, den
zeichnete Schwester Kınıta Martınez anoO- spırıtuellen Hunger tillen, den viele Chim
Vd, die Vorsitzende des Konsortiums, die Ver- eute verspurten. )as etonte In e1-
anstaltung „DıIie eruflun UuNnseres Konsor- Ne espräc mıt dem Missionspressedienst
tiums 1e insbesondere darın, ZAUI Ausbil- „Mısna" der Jesuitenprovinzılal In ina, Pa-
dung der Ordensleute In Westafrika beilzu- ter Beda D Chia-Cheng Laut dem Provın-
Lragen, wobei VOT allem die Ausbildung VOIN z1al 1elßen sich eute auch bel der chınesIi-
Lehrkräften eıne besondere spielt S1€e schen Führung eichen eıner Öffnung der
sind Zeugen des sottgeweihten Lebens In el1ıg10N segenüber erkennen. DIe Jesuıiten
ort und 66 1des) en In 1Ina eıne Jahrhunderte alte ya

dition eute en In 1Na selbst och 16
Jesuıiten, In der chinesischen epubli Ta

Sudarfrika Wall sind eSs rund 10) misna)
DIe katholischen Frauenorden 1Im südlichen
Afrika wollen ihren amp Aids besser
koordinieren.Bei einer Konferenz esCNIOS-
SC Schwestern aus sechs Ländern Anfang
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AÄUS den Ordensobernvereinigungen
Personelles ziıskanerinnen Salzkotten 20 März 2004

ZUr Provinzoberin ewählt Vorgän-
Schwestern VOoO 1n Jesus, Aachen, Serın: SY. ela Engelmann
Wiederwahl Provinzoberin Sr. AÄntonta
Groftmann Sr. Elisabeth Weiß ist AD Priorin  SA  SA des

Karmel Rödelmatier ewählt worden. Vor-
Anfang Februar 2004 wurde Sr. Irmengard sängerın: ST Ancılla UlowSsKI1
Schuster Z Priorin des Karmelıtin-
nenklosters Heılıg Blut In Dachau ewählt Zur Koordinatorin des Sektors Uro-
Vorgängerın: SY. Nnı eier der Missionsärztlichen Schwestern wurde

26 Januar 2004 Sr. gnes Lanfermann
Schwesternschaft der Krankenfürsorge des daus Frankfurt ewählt S1e vertrı amı Eu-
Drıtten Ordens, München, Neuwahl ene- 1 ODA auch 1Im Generalrat ihres Ordens
raloberin Sr. Elisabeth el Vorgängerın:
SY. Hubertine olzmayr Der Vorsitzende der VDO, August uls-

INn SCJ, wurde 2 Februar 2004 In
Schwestern VOTIT eılıgen eıst, Koblenz Ljubljana Ende der diesjährıgen General-
Wiederwahl Generaloberin Sr. Sapıtentia de versammlung der Uni0 Confterenti-
Hasque Z Kuropae Super1orum Maıo0rum) für el-

L1I1E mtszel VON vier Jahren deren Prası-
SYT. Margaretha Martia ran ist eUuUe ene- denten ewählt DIie „Unıon der Ordensobern-
raloberin der Thuiner Franziıskanerinnen. Konferenzen Kuropas” 1ST auf Ordensseite das
S1e wurde für die kommenden sechs re Gegenstück ZAU „Konferenz der Bischofskon-
ewählt. ran STan dem en ereıits VON ferenzen Europas” CCEE Consilium Con-
1986 bIs 1998 VOT. ferentiarum FpISCODOrUumM Europae S1e wıird

VOINl den Vorsitzenden und General-
Sr Hildegard Köhler Ist VOoO Generalrat In sekretären/-innen der inzwischen mehr als
Parıs Z Provinzoberin der Vinzentinerıin- Ordensobern-Konferenzen aus allen taaten
1len In Köln ernannt worden. Vorgängerıin: West- und Usteuropas; sSIe reffen sıch alle
Sr ypriana Ploskal ZWEe] re eıner Generalversammlung

wechNselnden Standorten DIe unter-
Zur Priorin des Dominikanerinnen- hält eın „Ständiges Sekretariat“ In Brüssel
priorats Griesstätt wurde Sr. Margarıta Son- Am 20 prıl wurde Hülsmann für eın drit-
dorfer ewählt Vorgängerın: SY. Chrıistopher tes Triennı1ıum In seiınem Amt als Provinzial
Miller der deutschen Provınz der Herz-Jesu-Pries-

ter VO Generaloberen der Kongregatıon be-
Zur Priorin hat der Konvent der Kar- stätigt. DIe Mıtbrüder der deutschen Provınz
melitinnen In Kirchzarten Sr Virginia Poh- hatten sich mıt Zweidrittel-Mehrheit
land ewählt Vorgängerın: ST. Mechthild für eıne dritte mMtszeıl ihres Provinzılals aus-
Stratthaus Sesprochen, die August 2004 eginnt
Sr. Hildegarde Voß wurde während des Am März 2004 übergab Provinztal Dr.
Provinzkapitels der Kongregatıon der Yan- Werner TYawd2ı SVD hbe]l einer Sıtzung des

Z



|  Y  A 4
Kernkreises der Arbeitsgemeinschafi der agner OFM S aus der Franziskanisch-
Männerorden für dıe astora der Geistlichen Geschwisterlichen Gemeinschaft Ingolstadt
Berufe In Köln die Leıtung der AC=- Er wurde Drı 2004 beim Provınz-

Provinzıal Dr. Thomas Klosterkamp apıtel In Hammelburg für eıne MmMtszelı VoOoN

OMI YawdzZı dessen MtsSzZelI als Pro- sechs Jahren ZU Nachfolger VON ene-
vinzlal 30 Drı 2004 endet, War se1it dıikt Grimm OFM (64) ewählt, der seit 1995

fünfre ang Leıter der AGMO der Spıtze der Bayerischen Ordensprovinz
STLan: enedı Grimm War IC des

Be1l der Jahrestagun der Arbeitsgemein- erweıterten VDO-Vorstands Auf se1ıne NITI-
schaft der Ausbildungsleiter AGAL) 23 atıve hın wurde die Arbeıitsgruppe Ordens-
HIS 25 März 2004 1Im Kloster Salmünster WUTrT- spirıtualıtät der VDO segründet
de artın irk OSB (Münsterschwarzach)
für die nächsten beiıdenreZU Vor- Für eıne dritte dreijyährıge Amtsperiode na
siıtzenden ewählt Er löst In dieser un  10N ben die deutschen Kamillianer Dietmar

Dr. Thomas 1enDer: OFM Cap ab, der seit eber (D8) als Provinzial der deutschen Or-
2001 Vorsitzender der AGÄAL WArT. densproviınz der Kamillianer ewählt Mıt

Schreiben VOIN Drı 2004 hat der ene-
Am ll März 2004 wurde Josef Lienhard ralobere der Kamillianer, Anthony
SS VO Generaloberen und seınem Rat onks, die Ernennung ausgesprochen.
ZAUM Provinzial der deutschen Provınz
der Oblaten des Kranz VOIN ales ernannt. Helmut Schegel OFM (60) ist Zprı
Er ist Nachfolger VOIN Leo Viıeten OSFS, der 2004 VO Provinzkapitel In Hofheim/Ts als
seIit 2000 die deutschen Ordensprovinz als Provinzial der Thüringischen Franziskaner-
Provinzılal eleıte hat Der eUeEe Provinzıial Drovınz für eıne zweıte mtszeı wiederge-

1enhar War ereıts VON 1985 bIis 2000 In Wa worden. Er eıtet die Ordensprovinz
seıt 1998drei Amtsperioden Provinzılal der deutschen

Provınz.
eım Provinzkapıtel der Bayerischen Or-

DIe Salvatorlaner der Norddeutschen Provınz densprovinz der Barmherzıigen Brüder VO  3

enwährend ihres Provinzkapıtels VOIN HIS Maı 1ImM Kloster Kostenz wurde Pro-
HIS prı 2004 In orrem be]l Köln ihren vinzial Frater Rudolf NOpp In seinem
bisherigen Provinzial Alfons Mınas SDS Leitungsamt für eıne zweiıte MmMtszeıl VON
für weıtere drei re wledergewählt Er ist dreIi Jahren wledergewählt und VO anı We-
ereıits se1it Juniı 2001 1ImM Amt und eginnt senden Generalprior des Ordens bestätigt Er
seıne zweıte mMtszel Juni 2004 eitet die Ordensprovinz se1it dem Provinzka-

pıte 2001
Das Provinzkapıtel der Kölnische Franzıs-

Der Provinzıal der Norddeutschen Jesulten-kanerprovinz, das sıch In Hürtgenwald-Vos-
senack versammelt a  e wählte pril DrOVINZ, Franz Meures, ist VO General-
2004 Franz-Leo Barden OFM (39) für die oberen des Ordens, Peter-Hans Kolven-
kommenden sechs reZ Provinzialmi- bach, Z Rektor des Germanicum
nıster. Er In diesem Amt Klaus-Josef In Rom ernannt worden. Sl Juli 2004 he-
Färber OFM, der die Ordensprovinz seit 199 7/ en er seın Amt als Provinzıial und Nal En
als Provinzılal CICME hat de Januar 2005 In Rom dıe Nachfolge VOI)

Gerwıin Komma als Rektor des Germanlı-
Neuer Provinzialminister der Bayerischen CM DIie Leıtung dieses 15592 VON ]gna-
Franziskanerprovinz Ist Dr. Maximilian t1Us VON Loyola gegründeten Kollegs lag VOIN
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Anfang In den Händen der Gesellschaft Je- europäischem Rang, e1ınerseılts für dieses
Franz Meures War VON 1989 HIS 1998 bedeutsame Ereignis danken und ande-

Novızenmeıister, zunächst der Norddeut- rerseılıts VON der Bereitschaft der Yısten
schen Provınz In Münster und seıt 1993 des Zeugnı1s eben, sıch für das europäische
gemeınsamen Novızlats der Oberdeutschen Projekt engagıeren.“
und Norddeutschen Provınz S} In urnDer: In zahnlreıchen begegnungen und Gesprä-
In dieser Zeıt eıtete CT eın Jahr Jang die VDO- chen der Teilnehmer untereinander, In Kon-
Arbeitsgemeinscha der Novızenmeister. ferenzen mıt namhaften europälschen Poli-
1998 wurde er Z Provinzıal der Nord- tikern, In Erklärungen und Pressemitteilun-
deutschen Provınz S} In Köln ernannt und gen wurde immer wılıeder eutlic. emacht,
wirkte In der VDO-Kommissıon Pastorale dass WITr YısSten In Kuropa MC MG den
Grundfragen OME deren Leıtung er eıiıchtum UuNnseres christlichen es MI
2003 übernahm. SeıIit 2001 War er auch einer bringen, sondern auch die ukunft mı1  e_
der Buchprüfer der VDO talten wollen, indem WITr Uunls für Men-

schenwürde, reıhnel und Toleranz, Frieden,
Gerechtigkeit und Solidarıtä einsetzen. Wır

Auf dem Wesg der oTInun ordern und Öördern den Dialog mıt allen und
bringen darın uUunseren Glauben und UuNnsere

Wallfahrt der COMECE (Kommission dere Hoffnung eın Wır nNeNNeN Golt den Chöp-
schofskontferenzen der Europdischen (J@ fer der Welt, vertrauen auf die erlösende DI@e-
MEINSCAA ach antıago de Compostela, be Jesu Chriastı und lauben das Wirken

Z Drı 2004 selınes Gelstes Mıt Nachdruck wurde immer
wıieder die Yyrwahnun: Gottes In der Präam-

Als Mıttag des Z prıl 2004 VOT dem be] der europälschen Verfassung De-
aus der Spanıschen Bischofskonferenz In ordert. Der Z Dialog zeıgte sıch In
Madriıd etwa 300 Frauen und Männer In die der Anwesenhei VON Vertretern der Anglıka-
sechs bereitstehenden Busse ZUT kombinier- NCI, der russisch und srıechisch Orthodoxen,
ten BUuS- und Fulswallfahrt ach ant1a20 de der Lutheraner der Altkatholiken und des
Compostela einstiegen, unter ihnen Weltkirchenrates In Gent.
auch A() Ordensleute Als die 300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
DIie Kommission der Bischofskonferenzen aus 25 Ländern und den unterschiedlichsten
der Kuropälschen Gemeinscha: COMECE) kirchlichen Gruppilerungen endes
unter der Präsidentschafl VoNn Bischof 0OSe prl be]l strömendem ©  @D We die He1-
Homeyer VON Hıldesheim aus Anlass lige Pforte In die Kathedrale VON antı1ago
der bevorstehenden KU-Erweıterun einzogen, alle innerlich zuüüeIis be-
Ma 2004 Vertreter der bisherigen WEn wegt DIe drei täglıchen lıturgischen Felern
der WI1e auch Vertreter der 10 Beitrittskadi- (Eucharistie, Statio, Vesper), dıe beeindru-
daten einer gemeınsamen Wallfahrt „Auf ckende aukuns In anto Domıingo de 110S
dem Wegsg der offnung  66 VOl Madrıd AaCh Burgos eon Ponferrada, die he]l Wind,
Santiago eingeladen Sonne und gepilgerten Wegstrecken,
Den Sinn und das Ziel der Wallfahrt die politischen Ansprachen und die berei-
schrieh Noe] Ireanor, Generalsekretär der chernden Begegnungen mıt engagıerten
COMECE Yısten aus fast Qanz Kuropa In ih-
„Die Kuropälsierung der Europäischen rer geistlıchen und zeitlichen Dichte CITE-
Union, die mıt der hıstorischen Krweıiterung gend und ewegen: und machten diese Wall-

Maı diesen Jahres weıter vorangetrie- einem Sroisen kirchlichen Kreignis,
ben wird, bedarf eines religıösen es VoOoNn das die Hoffnung stärkt
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Ahnlich hoffnungsvoll und anregend 1mM 16 ZU espräc bereıt Sind, ob 65 Schwestern
auf Kuropa sıch 1M Vorfeld der Wallfahrt und Brüder mıt Fähır  eıten Z dolmet-
die Mitgliederversammlun der Vereinigun: schen oder für die „Arbeıt 1ImM Hintergrund“
der europäischen Konferenzen der Höheren sind alle SsInd CIra Wenn WITFr aills en
Ordensoberen 1mM Februar diesen eıne pielen wollen In der deutschen
Jahres In Ljubljana Slowenien ezeıgt: „Wır Kirche ler können WITr CS zeıgen!
wollen mıt Zuversicht und Mut Zeugnı1s VOINl

UNnserer ollnun en  e In Kuropa. Der Weltjugendtag und SeMmMe Möglichkeiten
August Hülsmann SCh Vor dem eigentlichen Weltjugendtag In Köln

Vorsitzender der VDO, Präsident der SINd die Jugendlichen Gastı In den verschlilede-
LIETN DIiözesen. DIiese Jage sıind In den einzel-
en Diözesen schr unterschiedlich sestaltet.

Weltjugendtag 2005 In Koln Gemelmnsam ist ihnen elnes: werden reich-
FEINe Chance fur die en ich viele Unterkunftsmöglichkeiten enoOtı

und och mehr Menschen, die sich als Gäst:
Im August 2005 wird der Weltjugendtag er engagıeren! ler en auch kleinere

Gemeinschaften oder einzelne Häuser eıneIN Deutschland stattfinden Vor den agen IN
Oln gibt och die „Begegnungen IN den ro Chance, sıch und hre Fähl  eıten e1N-
Diözesen“. Wwel gul Chancen, sSıch als Or- zubringen. Und ihr e1genes Charısma denn
densgemeinschaft odereinzelnesHaus IN das 65 seht NIC. 11UTr Übernachtungsmög-
Geschehen einzubringen. Bei der AaNresia- lıchkeıten, sondern darum, Jugendliche e1-
GUNG der (Arbeitsgemeinschaft JE en teilnehmen lassen.
gendpastoral der Orden) wurden Möglich- Eın besonderer Tag In dieser Zeıt ist der „ Jag
keiten aufgezeigt. des sozlalen Engagements”. Hıer sollen die
Mehrere ausend Jugendliche aus er Welt Jugendlichen die Chance bekommen, den

Glauben „mıt Hand und C6 dıe Taerwarten die Jesuıten, die ach einem DEC-
meilinsamen Z auf der Loreley DCT Schiff zusetizen DIie deutschen Jugendlichen berel-
nach Köln reisen werden. Schülerinnen und ten diesen Jag für hre internationalen (GÄäs
Schüler benediktinische chulen weltweit te VOT und suchen dazu ach sozlalen Eın-
werden Casiı seın In der Benediktinerabtel Yichtungen, nach Möglichkeiten des Enga
Könıgsmünster. Das sind L1UT ZWEI der QYr0- ements 1ImM sozlalen, Ökologischen, 1akon1

schen, Bereich 6S die klostereigeneisen Kreignisse, die DCT omepage und In den
Medien publık emacht werden. Manche Or- Einrichtun ist, die dazu ELIWAS bleten kann,
densgemeıinschafl schrecken sS1€e eher ab wWIe oder ob eSs einzelne Ordensleute sind, die kon
sollen WITr denn eLWas leisten? Andere SDOT- rete rojekte begleıiten auch hıer Ssind die
L1e1 s1e d selber reatıv werden. Möglıichkeiten vielfältig

Das Sılt auch für die Srolsen diözesanen oder
Chancen gibt ” zele un NAC. NUr große dekanatsweiten 10Nen Nur Wer sich e1nN-
Events bringt, kann konkret und IV eIWas für dıe
€1 sind die Chancen, Im Umiteld desel Jugendlichen tun und sıch amı als Ge
Jugendtages 1V werden und amı muıt meinschaft In der Verantwortung unserer
und für Junge Menschen aus aller elt EeLIWAaS Ortskirche einbringen.

Un fast unbegrenzt CS einzelne Häu- Für alles Sılt en und ren auf für die
SCr SINnd, dıe Untrekunftsmöglichkeiten Informationen, dıe In nächster Zeıt kommen
bieten, Einrichtungen, die Z Tag des werden! Und lıeber erst einmal drüber schla
zialen Kngagements bereıit stehen, einzelne fen und dem eılıgen elsvertrauen, als dıe
Ordensleute, die In der DIi6Özese oder In Köln Einladung In den Papıerkorb wertfen!
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Die /age IN öln un das gemeinsame Fn- DIie Unterlagen der Jahrestagun der
gagemen der rden Cn In den nächsten ochen allen Mıt-
Einzelne Ordensgemeinschaften en auch 1edern und In gekürzter orm den Yrden-
für die Tage In Köln kleinere oder Yölsere soberinnen und —_obern Wer arüber-
1vıtaten eplant Daneben wird CS auch e1- aus Interesse hat, me sich bel un
nen gemeınsamen AL der en eCDEM do en OSB, dem Vorsitzenden der ACQCGJE
den die 1Im Auftrag der Ordensobern- (suido@koenigsmuenster.de
vereinıgungen koordinier In einem DEe- ul en OSB
melInsamen entrum In und eiıner der 9YO-
isen Kirchen der Kölner Innenstadt werden
WIT In mehreren Stationen den Jugendlichen orden.de UÜbersichtsseite
die Möglıc.  el Ruhe und Besinnung, aber ZU Weltjugenatag 2003 In
auch ZUT bBegegnung und ZA0T gemeınsamen den en
Tun en „Gold, Weihrauch und Myrrhe“,
dieseender drel Könıge bılden sleich- Auf http://www.orden.de IS eıne Übersichts-
Sa  > den Rahmen dazu. )as Wertvolle 1Im 1LE seıite Z Weltjugendtag (WJT) 2005 freige-
ben wWIe das, Was schwer ist werden ihren SCNHalte worden. Berichtet wırd dort ber De-
aum en und auch die Stille VOT Gott, plante Veranstaltungen, die unter der OOY-

dem WIT „gekommen SINd, ihn anzu- dination der durchgeführt werden.
eten  C6 (Motto des WIJT) Im Vortfeld werden dort soweılt ekannt
azu werden viele, viele Ordensleute DE- Zeispie auch die Termıne veröffentlicht,
raucht für onkrete nNgebote oder den denen das Weltjugendtagskreuz, das VOIN

Dienst hınter der eKe, ob Z espräc Palmsonntag 2004 Urc Deutschlan
oder für Übersetzungen, ob als Einladende „DOCH Y bel einzelnen Ordensgemeinschaf-
oder In verschiedenen 1l0nen alle HÄä- ten Station machen wird. DIe T-Seılte VOIN

hıgkeiten SInd eIra: Wır werden In der Yrden.de ist analog den Bistumsseıten
nächsten Zeıt schr konkret dazu dıie Ge: auch mıt dem OINzıellen Internet-Auftritt des
meinschaften herantreten Weltjugendtages verliın
Kın zweıtes Srolses Feld wırd vielleicht der Orden.de verweılst neben den gemeınsamen
Kölner Dom se1IN. Ordensleute sind ange- Planungen auch auf die Programme und Ver-
Ya den Zeıten, In denen IC die QYO- anstaltungen, dıe einzelne Ordensgemein-
se Wallfahrt STa  1n und amı der Dom ScChaliten Im Kontext des WIT 2005 Uurcn-

führen Links leiten auf entsprechende An-überfüllt ist ngebote für die Jugend-
lıchen machen, die dann VOT em In kündiıgungen und Berichte auf den eweıls
den en! und Nachtstunden In den Dom eigenen Ordensseıiten 1Im nterne weıter.
kommen. Hınwelse auf weıtere ngebote, die dort auf-

eführt werden können, DET e-Maıl
Herausforderung un Chance fit für 2005 pressestelle@orden.de
All diese Engagements sind eıne Heraq_sfor-
derung-vielleichtauch für manche eıne Über-
forderung. Vor em sınd s1e eıne Chance! Das Franziskanerinnen-Jubilaen
wurde auch bel der Jahrestagung der
In urzbur eutlic Wer den Mut hat, dıie DITz Kongregatıon der Franziskanerinnen
Herausforderung anzunehmen, wıird eıne VON Sieilsen elerte Samstag, 06.März

2004, das 15(0) ährige ubılaum der (Gemeıln-Chance bekommen, WIe sS1e sich für dıe deut-
sche Kırche bald N1IC wlieder bieten wird. schaft mıt einem Festgottesdienst muıt Bı-
Deshalb unser Appell se1d dabe!! Es sich! SC Dr. Gebhard urs VOI) Rottenburg-
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l Stuttgart Auf 150 re Ordensgeschichte Zisterzienserkloster Lan Wädg-
schauen diesem Jahr Dankbarkeıi auch den MUT selbstandiges riorat
dıe Franziskanerinnen VOIN Bonlanden und
Au Inn zurück Dıillınger Franziskane- Der Generalabt des Zisterzienserordens
{1MNNEeN tanden allen drel Ordensgemeın- I)oom Maurus Esteva 15 hat Abt Dr Tho
Schaliten begınn ihrer Geschichte INas Denter 1S VO Zisterzienserkloster

Marıensta (Westerwald) Z atera für
das Zisterzienserkloster Langwaden ernannt
nachdem dıie römiısche Religiosen KongreIheologische Hochschule

Munster Z| Satıon die Konstitution für das /Zisterziens
erkloster Langwaden bestätigt hat In SeINeTr

[DIie Philosophisch Theologische OCASCANU- un  10N hat Abt Thomas 20 Ja
le QRINED) Münster zıie AaUuUs dem hemalı- Uar dıe Konstitution promu  1er und da
gen Franziskanerkloster Hörsterplatz mIT das Kloster Langwaden selb
dQUus DIe staatlıch anerkannte kirchliche ständigen Kloster rhoben WOMI1 eS5 kır
Hochschule freier Trägerschaft der Rhei- chenrechtlich den Zisterzienserorden
nısch Westfälischen Kapuzınerprovınz wird korporiert und zugle1cC. dem Abt VOoN Ma
a dem kommenden Sommersemester hre rienstatt unterste ISst Mıt der Yrhebun
Lehrveranstaltungen en Vılla VON Kloster Langwaden ZU selbständiıgen
he dem Franziskushospita anbieten Ge- Kloster mussten auch die mier Kloster
ründet wurde die PTH 1971 aUuUs früheren TEeUuU esetzt werden we1l das Ordensrec
Hochschulen verschiedener Franziskaner- vorsieht dass kein ONC ZWEI mter wahr
DYOVINZEIN und der Rheinisch Westfälischen nehmen darf ater Basıilius Ullmann 15
Kapuzinerprovınz S1e hletet Dıplom- bisher Prıor und ellerar S1bt das Amt des
studıengang katholische Theologie Priors den zweıten Priestermönch ater
Lizentiatsstudiengan Spirıtualität Bruno Robeck 1S ab der 1998 eweılht
Weıterbildungskurse DIe 1ECUE Adresse wurde ater Basılıus wurde weıterhın mIT
autet Hohenzollernring 60 Münster der Geschäftsführung des Osters als elle

(dt) 1al beauftragt

Fuhrerschernfoto DEe| Ordens- llederun der Benedıktın
rIrauen mMıIt oder ohne Era {@| Bad Impfen dıe
Schleier? e| Neuburg | Heldelberg
Für eln Führerscheinfoto mıT chleıer Am 21 Januar 2004 wurde dieel (Grüssau
USsSseln Ordensschwestern Niederbayern Bad Wımpfen die Benediktinerabtel
künftig MN och eInNne Gebühr VOIN 10 Rul- Neuburg Heıidelberg angegliede Se1it

5() uro entrichten Darauf eını  en dem 2° Januar 2001 Abt Franziskus

—__  W  :  V  E  „
sıch die zustandıgen andrate auf Silf- Heereman OSB den Wımpfener Konvent als
Zung2 des Bezirksverbands ıne Ordensfrau Abt Administrator eleıte In den

der Vergangenheıt einle onderge- nen drei Jahren wurde dıe Pfarrei LIeCU he
bühr VOIN 50 Uuro ezanlen INUSsSenN weil SIC dıe ber viele re VOIl Mönchen der
ihren cNleıier für das Foto NIC blegen el etreut worden War ıne TEeEUE Ge
wollte ANDIS reliıgiösen Gründen solche meıinschaft die VOINl 1edern des
Ausnahmen sestattet rv/kna) ser-Ordens wırd Ist Entstehen

dass das alte Rıittersti St etier als els
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icher Ort erhnhalten bleibt Da dem Wımp- deversammlung VO pommerschen Herzog
fener Konvent neben Altabt Laurentius HO- Barmın XI{ aufgelöst worden und das Ver-
heisel MN och drei Mönche zählen, War el- mogen In seınen Besıtz übergegangen DIie

rechtliche Unabhängiıigkeit derelMC Christusbruderschaf wurde VOT jebzig Jah-
weıter halten Um den Mönchen den WEeI- YenN 1ImM oberfränkischen Selbitz gegründet In
eren Verleib In ihrer klösterlichen Heımat den Ländern ist s1e auch auf dem Pe-

ermögliıchen, wurde die rechtliche An- ersber bel Halle/Saale und In Magdeburg
sliederung vorerst auf fünf re die rasent Nach eigenen Angaben ehören ihr
benac  arte el Neuburg VOIN beiden (G@- rund 12() Frauen und Männer (dt)
meıinschaften eraten und beschlossen Eın
eigener Vertrag regelt dıie segenseıtıgen Be-
ziehungen. Er wurde In Gegenwart VOIN Abht- rancesCanı de|  mMmmacolata‘

IM Bıstum Ertfurt unerwunschtprases NNO Schoenen OSB und Abt ene-
diktMEOSB, Marıa aaC. In Neuburg
unterzeichnet. Organisatorisch bleibt die Ab- eın atz für den Jungen en der )Rran-

cCescanı dell'Immacolata 1M Bıstum Erfurttel (rüssau weitgehend selbständig Eın 1mM
Dezember vergangenen Jahres gegründeter Bischof oachım an hat einer Niederlas-
„Vereıin der Freunde und Förderer des Rıt- sung des Ordens MC zugestimmt, wWIe das
terstifts St etier  ‚66 ist inzwischen staatliıch Bıstum Z Januar 2004 mitgeteilt hat
rkannt worden und hat seıne Arbeit auTge- Die Entscheidung, Z jetzıgen Zeitpunkt
NOINMEN auf die Präsenz der Jungen Ordensgemein-

schaft verzichten, begründete der Bischof
nach eingehender Prüfung mıt der „nhlesigen

Ites Benediktineriınnen-KlIos- pastoralen Sıtuation“, WI1ıe ec$S In einem Schrei-
ter Ird nach 470 Jahren ben VO 3 1.2004 den Generalminister
wiederbesiedel des Ordens, ater tefano Marıa P10 anel-

IM el
Das rühere Benediktinerinnen-Kloster Ver- Nach dem Kirchenrecht bedarf dıe Nieder-
chen orpommern) wırd 470 re nach sSe1- lassung eiınes Ordens In einem Bıstum der
MEn uTl0sun wiederbesiedelt l1er Schwes- schriftlichen Zustimmung des Diözesanbı-
tern der evangelischen Christusbruderschaft schofs Der 1970 In talien gegründete und
elbitz In Franken setzen se1it prı 2004 1998 offiziell C Rom kiırchlich ahner-
die Tradition des OSTers fort, wWI1e die Pom- kannte en der „Franziskaner der Imma-
mersche Evangelische Kirche In Greifswald colatar den YIurter Bischof Im NO-
mıitteilte DIie Schwestern wollen sich ach vember etzten Jahres offiziell ebeten, eıne

Niederlassun In Worbis ründen dürfenAngaben der evangelıschen Kirche 1AaK0O-
nısch engagıeren und eın „Kloster auf Zent Es ware die erste rundun dieses Ordens In
für Christen und Nichtchristen aufbauen. DIie Deutschlan gewesen In Österreich Sibt 05
an Marienkirche der örtlichen Kirchen- seit 2002 eıne Niederlassun 1ImM obel-Ski-
Semeıinde erhält adurch wıieder die Funk- OT Kitzbühel (kath.net
tion einer Klosterkirche, In der die Schwes-
tern Stundengebete abhalten Träger des

Osters ist eıne un der Kır-
chengemeinde Verchen, des Kirchenkreises Tag des offenen enkmals

Demmin und der Pommerschen vangeli-
schen Kirche Das rühere an Marıen- Am 12 September 2004 werden anlässlich
loster War 1534 den Willen der Stän- des „Tags des ffenen enkmals  C6 überall In
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Deutschlan wieder Kunstdenkmale eomne finanziell unterstiutz wurden oder dass Jah-
und mıt Sonderprogrammen erlebbDbar DEe- relang brieflicher Kontakt estand aCcC
MaC Auch dıe Klöster sind eingeladen, Zwangsarbeiter en inzwischen ihr Klos
Areuzgäange und Klosterkirchen öffnen ter esucht Der Abschlussbericht eiinde

ich 1ImM nterne unter der Adresse www.bIs-und Programme für diesen Tag anzubieten:
Führungen RC die Klosteranlage, Kon- tum-augsburg.de unter dem UuUuChAhwWOor
zerte, Ausstellungen, Semiminare eic Hılfen „Zwangsarbeiter“. (Augsburger Allgemeıne)
ZUT Öffentlichkeitsarbeit (Plakate, yer etc.)
unter erbetener Verwendung des OS des
Luroparats hietet die eutsche un für Kontaktsemimnar Option fur
Denkmalschutz die rmen Spiritualitat fur
Alle Anmeldungen ZU Denkmaltag werden den LDienst rmen
In einem sehr umfangreichen Programm aUS-

eAdruc und auch 1mM nterne veröffentlicht. Seit Jahren begleitet dıie Katholische Fach-
Eın Blick in www.tag-des-offenen-denkmals.de hochschule Abteilung Münster, In einem

sich In jedem Fall Dort findet INa kom- Kontaktseminar für Ordensleute, engagıerte
pakt aufbereitet alle wichtigen Informationen. Lalen und Studierende, die sıch für Men-
Anmeldungen werden Yrbeten bIis ZU Sl Maı schen Rand der Gesellschaft einsetzen.
2004 Man kann sıch auch online anmelden Als die Grenze sıch ffnete, en ein1ge der

teilnehmenden Ordenschristen eiınen Orts:uınter www.denkmalschutz.de
wechsel ach Mittel- und Ostdeutschland Dge
wagt und ihren Lebensort In sozlale Brenn-

DIOzese ugsbur ermittelte punkte erlegt Über 200 Adressen sind den
3929 HremdarbeIıter UOrganısatoren inzwischen ekannt DIe be

sleitenden Dozenten en seit Jahren die
In 43 kırchlichen Einrichtungen Im Bıstum Wege Einzelner mıiterlebt und ber eıne Weg
ugsbur während des weılten il trecke begleitet Das Seminar War ımmer eın
krıegs insgesamt 270 Zwangsarbeiter und 52 Ort der Rückschau und Ausschau, dıe

Praxiseinsätze weıter entwickelnKriegsgefangene beschäfti 1es seht AaUSs

einem Jetz veröffentlichten Abschlufbe- eım etzten Semiıinar beschäftigten sich 5()
YIC des Bistumsarchivs hervor. DIie me1lSs- Teilnehmer wıieder mıt dem ema „SPIN-

Uualıta für den Dienst unter Armen“. Be-ten Zwangsarbeiter und Kriegsgefangenen
insgesamt Ö1, davon IN 1Im Sanatorıum Sonnen wurde mıt dem Gleichnıiıs VO ar-

Krumbad sind für die St.-Josephs-Kongre- INEeN Lazarus, der VOT der verschlossenen 4
des Reichen stirbt und In den Abra:satıon In Ursberg feststellbar, allerdings

1e Überlieferung unvergleichlich besser ist als ams getragen wı Lazarus, der Arme, Yqa:
In en anderen Einrichtungen Das Kloster den Namen des Freundes Jesu aus Bethanıen
Reimliıngen beschäftigte 36 Zwangsarbeiter Am Ende dieses a  es wurde der kurz vorher
und Kriegsgefangene Im Kloster Marıa Me- verstorbenen Thea aas edacht, die se1it Be
dingen kam 1ImM Juli 1944 eıne Familie Sınn des Semiinars 1Im Leıtungsteam der
daUus$s olen unter. DIie Benediktiner VON St Ot- Gestaltung der Treffen malsgeblich m1  e_
tilıen, deren Kloster die Nazıs 1941 aufho- WIT. hat Ihr Totenbild Lrug dıe Darstellun
ben, dann selbst dienstverpflichtet und des Lazarus, WIe CS das Portal VON Mo
ührten die Landwirtschaft mıt staatlıchen 1SSAC zel S1e sSTan für eıne Praxıs lieben
Zwangsarbeitern Von mehreren Ostern ist der Zuwendung den Armen. S1e War VeTl-

bekannt, dass ehemalige Zwangsarbeiter antwortlich für mehr als 20 sozlale Brenn-
nach ihrerCIn die Heımat an Zeıt punkte der Köln S1e kannte dıie Namen
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er Kinder und vieler Eltern siıch In etzter Zeılit schwerpunktmälsig mıt
Über dıe amerikanische Sozlalarbeit berich- dem ema „Wasser als Lebens  64 eschäfe
tete nächsten Tag Prof. Dr. Tafferner. Viel tigt und veröffentlichte Urzlıc eın 5 2_S1:
selbstverständlicher wird dort ach der Sp1- esArbeitsdokumen mıt eıchem ıtel „IN

|66rıtualıtät der Mitarbeiter und der etrolife- Verteidigun uNnserer ‚Schwester Wasser
Mell efragt Weihbischof Dr Vols begleitete Zusammengetragen wurden einıge atsa-
dıe ra egalıtä ec  OS In Deutsch- chenZema Wasser; angesprochen wird
aAlleın In Berlin sol] 0S 100 000 echt- dıe olle der multinationalen Konzerne 1Im
0Ose eben, die VOINl Obdachlosigkeıt und Ab- Zusammenhang mıt der Ta der Prıivatiı-
schiebung edroht SInd! Dr. Vofs verste die sierung des assers S eın Abschnitt
Kirchen als Anwälte In einer Sıtuation, ber „Wasser In der Bıbel“ eıne theologische

Reflexion und eıne Anfrage die Ordens-die Politik ersagt
7 wel Jage lang führte der Arbeıterpriester CLE s1e sıch (besonders) Fragen
und Jesuıit aus Kreuzberg, Berlin, Chrıstian der Umwelt kümmern ollten ES werden
Herwartz dıe Teilnehmer In die „Exerzıtien Handlungsimpulse egeben und eıne edi-
auf der Straise eın „Hıer der Fachhoch- tatıon vorgeschlagen Es folgen och Hın-
schule pricht INan eıne andere Sprache Ich welse auf relevante Internetadressen In Ver-

kenne keıne 1enten Ich habe eıne andere schiedenen prachen
Beziehung ihnen. Ich etreue NIC. Be- Das Heftchen ist In deutscher Sprache Vel-

ufliche Dıstanz Ist mMI1r remd.“ DIie sozlalen ass und kann kostenlos bezogen werden DEr
Brennpunkte der sind für Herwartz dıe eMail-Anfrage Michael Heınz SVD In
Orte der Gottesberührung, wI1Ie Mose CS 1Im Rom (svd.jpic@verbodivino.1t). Informat1o-
brennenden Dornbusch erfuhr. ler ist CS MenN Sibt ES auch aufder omepage www.ofm-
ezeı1gt, die Schuhe auszuziehen und dıe e1- Jp1c.org/aqua
gene Dıstanz verlassen.
Alle Teilnehmer lielßsen sıch darauf e1n, einen
Tag ang Adıl den tralßsen und Plätzen der Millionenbetrug MNISTKO

aufmerksam infach da seIN. DIie nigsschwestern In Berlın aufT-
Teilnehmer hetroffen VON den egesS-
nungen auf der Stralse S1e verstanden Jetz
ater Christian besser, WenNnn er „DIie DIie Ordensgemeinschaft der Christkönigs-
monatlıchen Gottesdienste VOT dem Ab- schwestern ist VOIN den Geschäftsführern in

rer Dominikushaus GmbH eıne ıllnschiebegefängnıis In Berlin erlebe ich als Ort
der Gottesberührun und der Gegenwart ensumım etrogen worden. Zwel aupt-
Gottes 1Im Angesicht der inhaftierten Frau- verdächtige wurden In einem Ermi1  ungs-

Ba E  *. a en  6 verfahren festgenommen, das teilte die
Das nachste Kontaktseminar IS DO: Staatsanwaltschaft Berlın 19 März mıt

Februar 2005 der KFH, Münster. S1e sollen die GmbH zwischen 1999 und 2001
ZUr Insolvenzreife eführt en Der Scha-
den beträgt miıindestens Z Mı0 uro

Wasser als Lebensgut DIie Christkönigsschwestern sınd seit 1926 In
Berlin-Lankwitz ansässıg. S1e sründeten das

In Rom exıistiert eıne Arbeitsgruppe „Be- „Theodosius“-Krankenheim, das 1ImM vergan-
wahrung der Schöpfung“, bestehend aus Or- Jahr auf run der Insolvenz DE

schlossen wurde. Der Gemeinschaft ehörendensleuten, dıe als Koordinatoren/-ınnen für
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der noch fünf Schwestern Generalpriorin
Schöpfung atı sind. DIie Arbeitsgruppe hat ephana Baumert wollte sıch dem Vor-
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oang MC aufßern. DER Erzbistum Berlın e_ Angebot VOT) /Zusatzversiche-
klärte auf Anfrage, CS handele sich rechtlich rungen fur gesetzlich Kranken

eıne „Kongregatıon bischöflichen versicherte
Rechts“, ber die der Berliner Erzbischof die
Aufsicht habe ardına COM Sterzinsky na Da auifgrun der Einschränkungen des Ge:
hbe diese UISsSIC auch regelmäfsig wahrge- sundheits-Modernisierungsgesetzes (GMG)
LLOTINTINEIN DIie GmbH, die spater In eınen Ver- sesetzliıch Krankenversicherte auf estimm-
eın überführt worden sel, sel jedoch „dem te Leistungen der Krankenkassen verzichten
miıttelbaren ugrıff des Erzbistums eNTZO- (Z.8 Zuschuss Brillen, Hörgeräten etc.)
66  sen dgewesen Deshalb habe dieses den dor- oder höhere Zuzahlungen eisten mussen,
en ‚Unregelmälsigkeıiten  C6 auch NnIC hbe- bleten rıvate Versicherungen verstärkt Zuie
gegnen können. rv,kna satz-Versicherungen d uUurc deren Ab-

Cchluss INan ntweder das rühere e1S-
tungsnıveau der sesetzlichen Krankenkas-

„Kleiner Versorgungsvertrag” SseNMN erreichen kann oder och hesser este
wird (z.B Einbett-Zimmer und Chefarzt-Be-

DIe Landesvertretung des Verbandes der An- andlun. Del Krankenhaus-Aufenthalt, ar
gestellten-Krankenkassen (VdAK) 1ImM Saak- gegeld für jeden Krankenhaustag etc.)
and hat auf Ya e1Ines Ordenshauses den Um den vielen Miılliıonen Versicherten der De-
Abschluss elınes Versorgungsvertrages 9gem setzlıchen Krankenkassen günstıgere Prä-
C SG B genehmigt, dass dieses Ordens- mıen verschaffen, en einıge Kranken-
haus künftig berechtigt ist, nach Maisgabe des kassen (z.B die BARMER) mıt bestimmten
saarländischen Rahmenvertrages ZUr ollsta- privaten Versicherungen (z.B UK-Coburg)
tionären SOWIE ZA0 Kurzzeitpflege @1S- Sonderkonditionen vereinbart, denen dıe
tungen der vollstationären Semäls 43 Krankenkasse ach eigenem ekunden
SGB und der Kurzzeitpflege ema A9 nıchts verdient (sıe jefert HON die Adressen
SGB erbringen und abzurechnen. DIie ihrer Versicherten 1ele Ordensleute be-

sonders dıe ber 60 —_wurden inzwischen Hel-Zulassung Sılt jedoch ausscnlıe für die
vorhandenen Plätze „ Klausurbereich des spielsweise VOIN der UK-Coburg ange-
Ordenshauses“, soweılt dort ‚alte, flegebe- schrieben und ZU Abschluss VOIN Zanlsatz:
dürftige oder behinderte Angehörige der he- versicherungen anımıert. Solche Angebote
treffenden relıg1ösen Gemeinschafli auTige- sınd rechtens, jedoch 1L1UTr als Werbung be-
LLOTNTMNEN oder etreut werden“. Yachten Ordensleute können auf diese An=-
Ausdrücklic bestätigt wIird, dass eiıne solche sebote ohne weıteres verzichten, denn s1e
klausurınterne und [1UT für Ordensmitglıe- sind und leiben gesetzlich krankenversI1-
der edachte Pflegestation MC unter die Re- er und en amı Nspruc. auf den für
elungen des Heiımgesetzes al und dass alle geltenden Versorgungsstandard

- > Wem das NIC ausreicht und Wer mehreshalb auch dıe auIgrun: der heimrecht-
lichen Vorschriften nach 114 SGB X{ VOTI- LUXUS will, der kann Yrıvate Zusatzversiche-
gesehene Qualitätskontrolle en  a da „da- rungen abscnNlıelsen oll ist das MC
VOIN auszugehen ISt, dass der en für die In
dieser Einriıchtun befindlichen Ordensmit-
leder dıie notwendige sachgerechte und ent- Psychoanalytische PraxIis In
sprechende sıcherstellen wIird“. er- der e Köonigsmunster
1ın dürfen Nicht-Ordensmitglieder In e1-
MC olchen Einriıchtun weder aufgenom- Abt Prof. Dr Dominicus Meıler OSB weılst In
LLEeN och epflegt werden. einem Rundschreiben auf die psychoanalytı-
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sche PraxIıs In seıiner el Könıgsmünster terliteratur hın Antıquaria Hıeronymus,
hın, In der seın Mitbruder Gabriel er Seestralse 5 Ludwigsburg, Tel
OSB seit zehn Jahren therapeutische Hılfe In 07141/929604, HaxX 024349
Konflikt- und Krıisensıtuationen oder seel-
sorgliche eratun: In Lebens- und Gla
bensfragen anbıete ater Gabriel haftı nach Arbeıtskreıis Ordensgeschichte
seinen religionspädagogischen, eO10821- Jahrhunde Bericht

VOT) der wWwissenschaftlichenschen und pastoralpsychologischen tudien
Ausbildungen In Psychoanalyse, Gruppendy- aCNTASUN
namık und Tiefenpsychologie emacht Er ist
zugelassen ZUT usubun der heilpraktı- Der „Arbeitskreis Ordensgeschicht
schen Psychotherapıe Eın Schwerpunkt SEe1- Jahrhundert“ ist eın Diskussions- und Aus-
ner Arbeit esteht In der Begleitung VON tauschforum für akKtuelle YrDeıten ZUT Ge:
kirchlichen Mitarbeitern, VON Menschen In ScCANıICATLeE VonNn en und Kongregatıonen In
pastoralen Berufen und VOIN Ordensangehö- der katholischen Kirche An der vierten Fach-
rıgen. tagung VO O.- Februar 2004 der 110-
Nähere Information direkt bel Gabriel We- sophisch-Theologischen Hochschule Vallen-
ber OSB, Klosterber Jal eschede, dar nahmen 35 ersonen teıl, die sıch In in-
Tel 0291/2995-160 oder auf der omepage ren Forschungsarbeiten mıt Themen ZUrT Or-
der el www.koenigsmuenster.de densgeschicht: der beiden etzten ahrhun-

erte beschäftigen
Prof. Dr. Kar! Markus KreIls (Dortmund) a_

beitet eiıner Quellenedition ber die KasAntiquariat HieronymMmus: E71-
alısıer auf Ordensgeschic tholische Indianermission In OUu Dakota

Im entrum stehen die 18506 gegründete St
Francıs Mıssıon und dıe 1888 Segründete HOo-Das Ludwigsburger Antıquarlia Hıeronymus

hat sich auf die Geschichte der christlichen ly OSAarYy Mıssıon, denen als Missionsgebie-
en und ihrer Klöster spezlalısıert. Von te die beiıden Indianerreservationen Rosebud
1999 DIS eute sind bisher eUuUnN einheitlich und iıne In Buffalo zugewlesen WUT-

sestaltete ataloge ihrer el „Ordensge- den l1er arbeıteten Franziskanerinnen VOIN

schichte  c vorgelegt worden. Bisher wurde dıe Heythuysen und Jesuılıten nebeneinander.
nter sSTaatlıcher MISIC hatten s1e dıe Auf-historische Entwicklun folgenderenhbe-

andelt Zisterzienser zweimal), Franziska- Sabe, die Lakotas 10UX) Ure CNAUlDI1L-
IeNT, Jesuıten, Benediktiner, ferner „Klöster, dung „zivilısıeren“. DIe Schwestern unter-

richteten die akademischen Fächer, die eStifte, Kartausen“, itterorden, „Südwest-
deutsche Klosterlandschaft estern und heu- suiıtenbrüder übernahmen dıe Vermi  un
te“ und „200 re Säkularısation3-2 handwerklicher Fähı  en und dıe Jesum-
Te1l 1“ Eın zweıter Teil des Säkularisations- tenpatres hatten die Schulleitun nne Heu-
katalogs ist für Ende 2004 eplant te sınd dıe Missionsschulen In indianischer
DIie thematisch Grenzen und das Be- Verwaltung DIe vielTac. deutschsprachigen

Quellen wurden bisher nıIC eachte Be-mühen Vollständigkei edingen, dass
auch Kleinschriften Im Wert VOIN wenıgen utz wurden meılst schlechte Übersetzun-
Kuro mitaufgenommen werden. en den gen und sinnentstellende Zusammenfassun-
Katalogen weılst das Antıquarlia mehrmals gen dieser exte DIie Edıtion, der AUCcHh
Im Jahr mıt dem Informationsblatt „Hıer- Bildqauellen sehören, wiıird ater1a für WEeI-
UNYMUS eWSs  C6 auf akKtuelle Neuerscheinun- tere Ausarbeitungen 1efern
gen anıf dem Gebiet der Ordens- und Klos- Dr. Otto Weils Wıen) schilderte eın
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spruchsvolles Projekt mıt zahlreichen Hın- Verhältnis VOIN Ordens- und Personenge-

SCNICHATEe reile  1eren In der Diskussiondernissen. Kr wurde mıt der Fortführun der
Kongregationsgeschichte der RedemptorIiSs- den Referaten oten sich iınteressante Ver-
ten etraut Die Redemptorıisten en hre sleichspunkte.

Dr Clemens YOdkKkor (München tellte dasGeschichte an Zeıt völlıg vernachlässıg
und eS erschienen lediglich hagiographische Provinzarchiv der deutschen Jesuıuten als
und apologetische Yrbeıten ber Alfons Ma- Spiegel ihrer Provinzgeschichte VOT. Im Julli
Yr1a de LiguorI DIie Miıtbegrün- 2004 rfolgt die Vereinigun der beıden deut-
der der Kongregatıon, Marıa Celeste CrOsta- schen Jesuitenprovinzen einer Provınz
10Sd und Bischof Tommaso Fal- mıt S1tz In München Zu diesem Zeitpunkt

werden die beiden bisher selbstständigenCO1a\traten völlıg In den Hınter-
run ıne mangelnde Beschäftigun mıt „Behördenarchive“ wıieder veremi1gt. Im Ver
der Geschichte mündete In eınen Identitäts- sleich anderen en verfügen dıe Jesul-

ten ber eıne kontinuilerliche und dichteerlust der Kongregatıon. 1948 wurde hbe-
schlossen, diesem ustand abzuhelfen und Quellenüberlieferung
1ImM selben Jahr wurde In Kom eın historisches In seinem Werkstattbericht über die laufen-

de Wanderausstellung „Frömmıi1  eıt undNSLULU Segründet Der erste Band der StO-
Yr1a ella Congregazıone de] SSSMO Redento- Wissen: Kapuzinerbibliotheken VOT der Sä-

(Bd 1/1) erschien 1993 Weiıtere ande, kularısation“ hberichtete Prof. Dr. Reimund
welche die Zeıt VON IS His 196 / umfassen Haas (Münster/Essen) über die synergetische
sollen, sınd In Vorbereitun e  en der Über- Zusammenarbeit VON insgesamt 12 wWISsen-
fülle des Quellenmaterı1als, des anspruchs- schaftlichen Instıtuten In Deutschland und

talien Im Ausstellungskatalog sıind VONvollen Publikationsprogramms und des Man-
sels qualifizierten ıtarbeıtern, wIird CS 5000 erhaltenen alten Büchern der alten
zunehmend schwileriger den ursprün  ıchen rheinisch-westfälischen Kapuzinerklöster 46
Arbeıitsplan verwirklichen. ausgewählt und ab dem Jahr 1556 erschlos-
Kırsten Rakemann Münster plan die B10- SCI1 und beschrieben Prof. aas empfahl den
raphıe des Franziskaners Gregor Jan Ordenshistorikern dieses gelungene Vel-

netzte Modell, In schwier1igen Zeıten mıtknecht der, mıt Unterbrechun-
gen, 2 re Provinzlalmiminister der SächsI1- begrenzten finanzıellen und personellen Ka:
schen Franziskanerprovinz VO eılıgen pazıtäten hbedeutsame Ausstellungs- und For-
Kreuz WAr. Seine Lebensgeschicht ecC schungsprojekte ennoch realisıeren kön
sich weıtgehend mıt der Provinzgeschichte 111e  S Das Projektwird fortgeschriıeben, da VOIN

Umgang mıt der Alkantarinerbewegung, der Ausstellun mpulse einer weıteren
Übernahme VOIN Mıssıonen In Nord- und SUüd- Bestandssıcherun VON Franziskaner- DZW.
amerı1ka, Kulturkampfzeit), Was eıne beson- Kapuzinerbibliotheken ausgıngen. Weıtere
dere Herausforderung für den methodischen Informationen unter www.froemmigkeı-

tundwissen.de.Zugriff darstellt DIe vorhandene umfangreli-
che Korrespondenz nthält e wenı1ge DET- Johannes Wielgoifs SDB ssen) beschäftigte
sönliche Zeugnıiısse. Marıa Aul Vöck- sich unter einem besonderen Aspekt mıt der

Geschichte der deutschen Salesianer 1Im Drıt-abruck tellte In ihrem Beıtrag Überlegun-
gen für die Beschäftigung mıt dem Salesian- ten Reich 1929 eMO) die elig- und 1934
erprovinzlal Dr. Franz XAaver Niedermayer dıe Heiligsprechun des Ordensgründers

(G1o0vannı Don Bosco Der be-S1e nahm dessen iırken In
der österreichisch-ungarischen und später eutende italienische Jugendseelsorger WUuT-
deutsch-österreichischen bwz deutschen de ZU Abschluss des Heiligen Jahres 1934

Urc aps Pıus X{ heilıg gesprochen 1esSalesianerprovinz Z Anlass, ber das
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führte auch In Deutschland zahlreichen achmesse „ecclesia” fur
Kirchenbedarf In KolnFelern In den Niederlassungen der Salesia-

MCr denen sich auch der Episkopat etel-
D)on BOSCO wurde In den folgenden Jal In Köln fand VO HIS Februar 2004

die Kirchenfachmesse „ecclesia“ ESsreil als Leitfigur für die Jugend propagıert.
1es widersprach dem Jugend- und Führer- präsentierten dort rund 100 Aussteller PrO-
kult der Nationalsozialisten Be1l den Sales1- und Dienstleistungen Aaus dem Bereich

führte dıe emotionale Mobilisierung der Kırchenausstattung und des religıösen
durch dıe Heiligsprechun einer hıs da- Lebens, darunter die Benediktinerinnenab-
hın nıcht sekannten Eintrittswelle In den Or- tel St Hildegard In ibıngen, das Kölner

Don-Bosco-Jugendzentrum der Salesianerden Diese Erfolgsgeschichte wurde ÜUre
den rıe Jäh unterbrochen. Bel Kriegsende on BOscos und die Goldschmiedewerkstatt

VOI 600 Mitgliedern der Salesian- der Schönstätter Marienbrüder.
DIie ecclesia fand In diesem Jahr Z Malerprovinzen ber 150 elallen oder vermısst.

In der Gemeinschaft wurde DIS 1945 das Op- Mıt ihren rund 100 Ausstellern War s1e
fer der Gefallenen krıtiklos relig1ös uberho och elatıv überschaubar. DIie Veranstalter,

dıe Kölnmesse GmbH, ist zuversichtlich, Indargestellt In einem weıteren Schritt soll die
Haltung der 1M Ausland ebenden Salesianer einıgen Jahren die ecclesia als führende
Z Nationalsozialiısmus analysıert werden. kirchliche Branchenmesse In Luropa eta-

leren Bereıits 1ImM kommenden Jahr, hof-YIC Steinhauer Ilmenau untersuchte den 1mM
20) Jahrhundert STar. angewachsenen enull- fen die Veranstalter, soll auch dıe katholische
senhimme  66 der 1720 VON Paul VOo Kreuz Kirche tärker vertreten se1n, zUNG das

Erzbistum Köln-Segründeten Kongregatıon VOIN

Leiden Christi Spezifisch für diese erıker- DIie Veranstalter dieser Fachmesse en die
kongregation ist hre Passionsirömmigkeıt. Generalsekretäre VON VDO und VOD, ater

an und Schwester Cäcılıa, einemDIie Gemeinschaft verpflichte siıch dazu auch
UrCc eın Sondergelübd Bıs 1963 konnte die Sondierungsgespräch Messebegınn e1n-
Kongregatıon vier Heilıge, darunter den eladen, mıt ihnen die Möglichkeıten e1-

1IeTr verstärkten Ordenspräsenz be]l der näch-Gründer, vorwelsen. Diese Zahl wurde ZWI1-
schenZunter dem Pontifikat oNan- sten Fachmesse „ecclesia“ 1Im Frühjahr 2005
1168 Paul! [[ mıt weıteren 34 Selıgen und He1- erortern Eingeladen Z Mitwirkung sınd

alle Klöster und Ordensgemeinschaften, dielıgen STtar. vermehrt. Daneben SIbt ZUT Zeıt
19 laufende Verfahren Alle eılıgen zeichne- 1mM Kontext VOIN „Kirchenbedarf“ YTrOdukte
ten sıch WG hre Passionsfrömmigkeit und und Dienstleistungen anzubieten en

Darüber hinaus ist auch daran edacht, e_Regeltreue aus und dıe Kongregatıon erscheımint
als eıne „Schule der Heiligkeit” diese änzend Z Messeschwerpunkt einen
spezielle Spiritualıität direkt ZUT Heiligkeit oder blikumswirksamen ‚Klostermarkt“ mıt der

ganzen Bandbreıte der KlosterproduktepIelen€l auch kirchenpolitische aktoren
eine Rolle? Dieser pe wurde sehr ebhaft zubieten. Denkbar und wünschenswert sınd
und kontrovers diskutiert gemeınsame Messestände verschiedener Or-

den/Klöster einem bestimmtenema, 7 BDIie nächste Tagung des Arbeitskreises findet
VO il Februar 2005 In Vallendar Restaurierung VOINl Textilien, Archivalien und
Weitere Informationen hbeım Leıtungsteam Steinen, oder eın Messestand verschiedener

Orden/Klöster ZU ema „Urlaub 1Im Klos-des AKO Dr. Antonıia Leugers München), Dr.
Gisela Fleckenstein rühl) und Prof. Dr. WO- er Kloster auf Zeıt, Klostertouriısmus“ eic
achim CcCAhmı1€e (Vallendar)

Gisela Fleckenstein
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Katholische Unı Fichstatt SEr urs eıne gute Ausgangsbasıis, Verant-
reliert Studiengan „Master wortung In einem Jugendpastoralen Hand-
OT ethical| Management“ lungsfeld übernehmen, sel CS innerhalb

des Ordens oder 1ImM Gestellungsverhältnis
An der Münchener Abteilung der für mıt einem Bıstum oder e1ıner kiırchlichen
Religionspädagogı und kirchliche Bil- Einrichtun
dungsarbeı (FH) der Katholischen Unıver- Das Weıterbildungsangebot für Ordensleute,
S1La Eichstätt wırd 1M Wıntersemester Prıester, Diakone und Laıentheologen/-in-
2004/2005 der LIECUE Masterstudiengang LIECTN SOWIE Pädagogen/-innen, Erzieher/-in-
„Werteorientierte Personalführung und Or- Hen und andere In der Jugen tätıgen
sanisationsentwicklung Master of thıcal Personen seht ber ZwWEel Semester (1 Okt
Manegement eM| seınen Betrieb aufneh- ober 2004 HIS Juli 2005 und qualifiziert
INEe  S Der Studiengan esteht AauUs den Mo- für Tätı  EItenN In einem Jugendpastoralen
ulen „Grundwerte und Menschenbild“, „HMu- Handlungsfel (wıe Jugendseelsorge auf
manwIissenschaftliche Grundlegung und eKanats- oder Diözesanebene, verbandliche
Personalführun  e „Organısat1ionssoz10o0lo- bzw offene Jugendarbeit, Jugen  ıldungs
S1e”, ‚Betriebswirtschaftliche Grundlagen“, tatten, Internaten, Jugendwohnheimen,
„Personal- und Organısationsentwicklun Heimerziehung, Schulsozialarbeit, Jugend
SOWIE „Mitarbeiterführun und -entwick- sozlalarbeit Wa Über das Regelangebo des
Jung“ Er eıgnet siıch besonders ZUT Heran- KE-Kurses 2 emester) hinaus kann das u
ildung VOI Führungskräften für ordensge- gendpastoralinstitut be1l Bedarf auch eın 1n-
ragene Einriıchtungen, aber auch Z Qua: dividuelles Angebot machen.
lıfıkation VON Ordensoberen und -oberinnen Kontaktadresse für Information und Bewer-
Srolser Gemeinschaften bung 1INIr1e€ 0$geser, Jugendpastoralinsti-
Erforderlich ist eın abgeschlossenes Hoch- Lut Don BOSCO, Don-Bosco-Str. 1, Be-
SCHUl- oder Fachschulstudium, eıne miıindes- nediktbeuern, Tel Fax
tens 5-Jährige Berufserfahrun und eıne eY- Ü  9 eMaıiıl Jpl.voggeser@t-online.de,
folgreiche Teilnahme einem Auswahlge- nterne www.Jugendpastoralinstitut.de
spräch MN die Hochschule Der Studien-
gang kann berufsbegleitend In einem nien-
1vJahr oder In bis drel Jahren absolviert reie Platze In MS-Kurs
werden. Nach erfolgreichem Abschluss des
Studienganges wird der akademische Grad Das NSULU der en (IMS) In Mannheim
„Master of thical Management MeM|“ Ver- weılst auf folgenden urs hın, dem noch
1ehen Es fallen Studiengebühren VOIN Ins* meldungen möglıch S1INd:
Sesamt 2.950 EUR DTO Semester Nähere „Die unst, eıne Gruppe 1M Glauben leiten,
Informationen 1ImM ntierne unter der YeSs- begleıten, beraten“, O-teilıger ntervall-

ww.ku-eichstaett.de/mem kurs ah Januar 2005 Der UuUrs vermiuittelt dıe
erforderliche Prozesskompetenz, Verände-
rungsprozesse In Gemeinschaften, leinen

Berufseinfuhrung In JU eNd- Konventen, apıteln, Arbeıtsgruppen eicC
Nastorale HMandlungst der teuern oder begleiten können. Kursle1i-
(„E-Kurs” Lung Bertram Dickerhof SJ und Dr. Monika

Stützle-Hebel
Seıit 1980 hietet das Jugendpastoralinstitut Ausführlichere Informationen zu diesem und
Don BOSCO In Benedi  euern den ‚E-Kurs“” weıteren Kursen 1Im nterne unter www.ınsti-

tut-der-orden.deFür viele Junge Ordensmänner War die-
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